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Rmtsblatt zur Kaikaclier Zeitung Rr.14.
Dienstag, den 19. Jänner 1886.

(323-2) Kundmachung. Nr. 303.

l l«^"6 ̂  ^""' ""em Ungenannten aus An»
l ? ^ ^ ? " ' / ' ^ ! " " « ^ « ' kaiserlichen Hoheit
d r wrchlauchtlgsten Frau Erzherzogin Gisela
i ^ k m " " " " ^ ^ " ' H")eit d!n/ durchlauf

von Vaieru aegriindetm
M m , « H eine Ausstattung im Äctrage von
<uo ft. ö. W. zu vergeben.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Brautstand befindliche mittellose und würbige
Achter oder Waisen von solchen Beamten, wel-
He emem dem l. l . Ministerium des Innern
unterstehenden Dienstzwcige angehören oder bis
zu lhrem Ableben oder bis zu ihrer Pensionie-
rung angehört haben. ° i -?- >

Diese Ausstattung wird am 20. April 1886
! ? > ^ ' » ' ' ietwch erst nach eingegangenen, Ehe.
U U ' ^ .s"ss'g g« "^ ' t . wozu dem betheilten
Mädchen d',e P"st bis Ende Oltobcr offen steht.

Die bezüglichen Gesuche sind mit dem Tauf-,
bann mit

oem Nachweise über die bereits stattgehabte Verlö-
d r ^ 7 ' '^ - " " . b " " Nachweise, dass der Vater

" " " " der obigen Dienst.
l ä H e n s ° ^ ̂ " ' " " ^ " . belegt, bis

l b . F e b r u a r 1886

Soferne über die bereits stattgehabte Ver.

raiter des Brautigains anzugeben.

W,en, 30. Dezember 1885.

Von der l . l . niederosterreichischen Statthalterci.

(301-2) Kundmachung. Nr. 506

Zur Vetheilnng aus der Adelsberger Grotten-
und aus der Franz Metelko'schcn Invaliden-
stiftung pro 1886 wird hiemit der Concurs aus'
geschrieben. Es sind dazu im Allerhöchsten Dienste
invalid gewordene, in teinem Invalidcnhause
untergebrachte Krieger berufen.

Auf die erstere Stiftung haben die in Adels«
bcrg gebürtigen, auf die letztere die im Gerichts-
bczirle Nasscnfus; gebürtigen uud in deren Er.
manglung andere in Kram geborene Invaliden
Anspruch, wobei bemerkt wird, dass sich bislier
aus dem politischen Bezirke Adelsberg und au«
dem Gcrichtsbezirte Nasfcnfuß immer eine ac.
nügeude Anzahl von Bewerbern um diese I »
valldenstiftungen gemeldet hat.

Der zu vertheilende Betrag belauft sich
dermalen bei jeder diefer Stiftungen auf 37 f l .

Die Bewerbungsgesuche haben folgende Ve»
lege zu enthalten:

1.) Den Taufschein zur Nachweisung deS Alters
und des Geburtsortes-

2.) den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs»
dienstc durch Militärabschieb, Patentalinva»
lidenurlunde u. dgl.;

3.) den Beweis, dass der Bewerber wirklich in
diesen Kriegsdiensten invalid geworden ist
und die Beschreibung der Art der Inva l i -
dität ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber irgend ein
bewegliches oder liegendes Vermögen, einen

I und welchen Aerarialbezug, irgend welchen
Dienst oder ein sonstiges Privatbencftcium
hat.
Die diesfälligen, nach dem Erlasse deS l. k.

Finanzministeriums vom 19. Mai 1651 stempel-
frcien Gesuche sind nur im Wege der politischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalide seinen
Wohnsitz hat, und zwar

längstens b i s Ende F e b r u a r 1 8 6 6
an die l. l. Landesregierung in Laibach zu
richten.

Laibach am 8. Jänner 1886.
K. l . Landesregierung fiir Kraw.

(338-1) Hundmachung Nr.260.
Vom l.'l. Bezirksgerichte III.-Feistriz wirb

zum Behufe der
AulestUlig eines neuen Grundbuches filr
die Catastralgemeinde Dornegg Ornovoj
der Beginn der Localerhebungen auf den

25. J ä n n e r 1886
um 8 Uhr vormittags hiergerichts angeordnet
und hiczu alle Personen, welche an der Ermitt-
lung'? der Besijwerhaltnisfe ein rechtliches Inter-
esse haben, zur Aufklärung und Wahrung ihrer
Rechte eingeladen.

K. k, Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am 16ten
Jänner 1686.

(341) 3 - 1 Kundmachung. Nr. 18b31 ex 188b.
Bei der commissionellen Eröffnung der Retourbriefe vom I. Semester 1385 wurden die in

dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Nertinhaltes von der Vertilgung
ausgeschieden. Die bezüglichen Aufgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werben
hiemit eingeladen, b innen d re i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an, gerechnet, ihr
Eigcnthumsrccht entweder im Wege deS bezüglichen Aufgavspostamtes oder unmittelbar bei der
gefertigten l. l, Post- und Telegraphen<Direction unter Berichtigung des allfällig aus den Vriefen
aushaftenden Portos geltend zu machen.

T r i e f t am 16. Jänner 1886.
K. l . Post« u n d Te legraphen 'D i ree t lon .

V e r z e i c k n i s L.

m «, c t., . Name des Ab« Name des Adres. Bestim- lkinicklulz ^ " ̂Nr. Ausgabsort ^ o ^ säten mungsort EmschIM ^ ^

!
1 Nisch f̂lack Marianna Stcirer Andrei Steyr Salloch 1 St..Note 1
2 Krainburg Johann Klancml GiovannaSnomö Tnest ^ . . 1
3 LandNrak ? Frano Potocmk ? ? . . 2
4 Mottling Wraniöar Mathias Petric Laibach 1 . - 1 - -

Unzeiaeblatt.
Blutreiniflunos - Pillen
haben sich boi StuMverstousuugen,

Kopfschmerzen, Blutwiillungren,
Scliverein don 0Modern,verdorbenem
Magen, Appetitlosigkeit, Leber- und
Nlereuleldeu etc. atots bowährt und
übortroffen durch aichoro Wirkung allo
anderen, durch dio Roclamo so schwung-
voll gepriesenen Mittel. Ua diosos Präparat
in der Apotheko selbst erzeugt wird,
stellt sich der Preis einer Schachtel nur
auf 21 kr, einer Rollo mit 6 Schachteln
auf 1 (1.5 kr. Mittelst Post wird nicht
unter einer Rolle versoudot. Zu haben in der

Apotheke Trnköczy
neben dem Hathhause in Laib ach.

(28^2) M7s7

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Landcsgerichte iu Lai-

"ach wird bekannt gegebmi:
Es sei über das Ansuchm des

yerrn Dr. Josef Suppan als Ver-
walter der Franz Fortnna'schen Con-
cu^ulasse die Tagsahung im Sinne

des ß 144 C. O. zur Einverneh-
mung der Gläubiger der Franz For-
tuna'schen Concursmasse iiber den
mit Herrn Wilhelm Treo über die
Realität in Nosenegg Einl.-Nr. 81
llc! Catastralgeineinde Gradischavor-
stadt und die dortigen Fahrnisse ge-
schlossenen Kaufvertrag und über die
von demselben beantragten Modale
täten zur Veräußerung der Realität
m Sittich Einl.-Nr. 3 aci Catastral-
gcmeinde Sittich und der dort bê
findlichen Fahrnisse auf deu

1. F e b r u a r 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts vor
dem Coucurscommissär Herr» Lan-
desgerichtsrath Dr. Viditz angeordnet,
und seieu zu derselben der Concurs-
masseverwalter Dr . Suppan nnd
sämmtliche Gläubiger im Wege der
Veröffentlichung und durch besoudere
Verständignng iiber Amtsrubriken
einberufen.

Laibach am 5. Jänner 18W.

l (182-3) Nr. 9010.

Bekanntmachung
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern des Primus Bolha von Siltsche
bekannt gemacht, dass der in Sache<des
k. k. Steue'ramtes Laas (nom. dcs h. Aerars)
geqen Thomas Strazisar von Kremenca
pLto. 46 f l . 44 kr. Hiergerichts erflossme

, Rcalfeilbietlmgsbescheid von, 5. November
1885, Z. 7734, dem dcuselbcn unter

^ eiucm aufgestellten Cllrator Iohaun Kve-
! der von Neudorf zugestellt wird.

K.k. Bezirksgericht Laas, am 31 . De-

zember 1885.

' ^ 1 1 ^ ' ^ Nr. 8896.

Erinnerung
au Mathias V e s e l i n vou Apleuik, resp.

dcsseu unbekauute Rechtsnachfolger.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gurk'

feld wird dem Mathias Veselin von
Apleuik, resp. dcsscu uubekannten Rechts-
nachfolger», hiemit erinnert:

Es' habe wider oicselbeu bei diesem
Gerichte Franz Krauje von Apleuik die
Klage ,'clo. Ersitzuug der Realität Eiul.-
Nr. 22 der Cntastralgemeiude Ramw eiu^

gebracht, worüber die Tagsahullg zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

deu 5. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort diesem Ge«
richte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den k. t. Erblanden abwesend sind,
so hat mau zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Pirc von Ravno als Curator 26 aotum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten kön-
nen, widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestun-
mungeu der Gerichtsordnung verhandelt
werden uud die Geklagten, welchen ee
übrigens frei steht, ihre Rechtsbchelfe auch
dem benannten Curator " ' d'e Hand Zu
geben, sich die aus einer Verabsäum mg
eutstcheudeu Folgen selbst wzmnessen
haben werden. , , .

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
30. Oktober 1885.
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(210—2) Nr. 9218.

Executive

Das k. k. Landesgericht Laibach
hat in der Executionssache des Herrn
Camillus I n l i n s de Polignac gegen
die Fran Nina Gräfin Lichtenberg
zur Einbringung der Forderung aus
dem Zahlungsauftrage ddto. 17. Fe-
bruar 1885^ Z. 1162, pr. 12000 st.
sammt Auhaug die executive Feil-
bictung des der Frau Schuldnerin
gehörigen, in der Landtafel Eiulage
3tr. 662 eingetrageneu, gerichtlich
auf 4 1 4 7 3 st.'geschätzten Gutes Lich-
tenberg (vorhin Prapretschhof) sammt
dem ineorporierten Kammeramte Pod-
goriz bewilliget uud die Tagsatzuugen
zur Feilbietuugsvornahme auf den

8. F e b r u a r ,

8. M ä r z und

12. A p r i l 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Beifügen anberaumt, dass
das obbenaunte Gut, wenn es weder
beim ersten noch beim zweiten Ter-
mine um den Schätzungswert oder
darüber veräußert werdm könute,
beim dritten Termiue auch umer
demselben verkauft werden würde.
Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote
ein Vadium mit 10 Procent des
Schätzungswertes zu Handen der Li-
citations-Commission zu erlege» hat,
dann der Laudtafelauszug uud das
Schätzungsprotokoll können in der
hiergerichtlichen Registratur eiu-
gesehen werden.

Schließlich wird bekannt gegeben,
dass für die unbekannt wo abwesen-
den Glänbigerinnen Ernestine Gräfin
von Lichtenberg, später verehelichte
Miheli, und Ernestine, verwitwete
Gräfin Lichtenberg, und rücksichtlich
für ihre unbekannten Rechtsnachfol-
ger zur Wahrung ihrer Rechte in
dieser Executioussache der Advocat
Dr. Pfefferer iu Üaibach als Cura-
tor bestellt worden ist.

Laibach am 3 1 . Dezember 1885.

(5105—3) Nr. 7194.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
M c l e von Zirkniz und die unbekannten
Erben und Rechtsnachfolger der verstor-

benen Mitgeklagten Maria Mcle.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Mcle von Zirkuiz und den unbe«
kannten Erben und Rechtsnachfolgern der
Mitgeklagten Maria Mele hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Boic von Niederdorf die
Klage pcw. 18 f l . 72 kr. s. A. eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung im
Bagatellverfahren die Tagsatzung auf den

2 9 . J ä n n e r 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte nnbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Franz Erhouniz, k. k. Notar
in Reifniz, als Curator act aclum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein-

schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
uud die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
beuauuteu Curator an die Hand zu
gebeu, sich die aus eiuer Vcrabsäumuug
entsteheudcu Folgen selbst beizumcsscn
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 25steu
November 1885.

'(298—2) Nr. 8915.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
Verlc von Zupauje Njive (durch Doctor
Piruat) die executive Versteigerung der
dem Josef Kregar von Stahovca ge-
hörigen, gerichtlich auf 1104 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 433 acl Herr-
schaft Münkendorf M o . 107 fl. o. n. s:.
bewilligt und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf deu

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z und
die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über deu Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommissiuu zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
Dezember 1885.

( 5 1 6 2 - 3 ) Nr. 4144.

Erinnerung
an Jakob P o g a c a r von Hofdorf, be-
ziehungsweise dessen Erben uud Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufeuthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Jakob Pogacar
von Hofdorf, beziehungsweise dessen Erben
und Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Matthäus Rozman von Hofdorf
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
des Eigenthumsrechtes an der Realität
Einl.-Nr. 33 Catastralgemeinde Ottok
unter dem 30. Oktober 1885 eingebracht,
worüber die Tagsatzung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag,
ten diesem Gerichte unbekannt und der«
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiuer Ver-
tretuug uud auf seine Gefahr und Ko-
sten den Herrn Franz Kunstl von Nad-
mannsdorf als Curator aä aetum be-
stellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er alleufalls zur
rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen anderen Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im orduuugsmäßigcu Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den, uud der Geklagte, welchem es übri-
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benauuteu Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumuug
eutstehendcn Folge» selbst beizumesseu
haben wird.

K.t. Bezirksgericht Radmanusdorf, am
31. Oktober 1885.

( 5 4 - 3 ) Nr. 1375.

Executive
NealitätenversteWrung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Frauz
Oitziuger von Tarvis sdurch den t. k.
Notar Herrn Iohauu Huss vuu Tarvis)
die executive Versteigerung der dem Tho-
mas Kökel vou Wurzcu Nr. 72 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1406 f l . geschätzten
Realität Haus-Nr. 72, Eiul.-Z. 15 iu
Würzen, wegeu schuldiger 200 ft. sammt
Anhang untern, 3. September 1885,
Z. 2495, bewilliget, uud seien vom ge-
fertigten t. k. Bezirksgerichte zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 6 6 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealität bei der erstcu uud zweiten
Feilbietnng unr um oder über den
Schätzungswert, bei der dritteu aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzuugsprutokoll lind der
Gruudbuchscxtract können hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 12ten
September 1885.

(5108—2) Št. 7208."

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Ane Poväe iz Zagrada

dovoljuje se zvršilna dražba Jožef
Porletovega, aodno na 1280 gld. ce-
njenega zemljišča vložek st. 1 IC davčne
obfciiie Zagrad v Velicih Poljanah.

Za to doloöujejo se trije dražbeni
dnevi: prvi na

27. j a n u v a r i j a ,
drugi na

3. mar ei ja in
tretji na

7. a p r i l a 1886,

vsakikrat ob 9. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljište pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
flost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
uogu dne 11. decembra 1885.

(52~— 2)" Št. 5222.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr.^okrajuo sodiäce v Loki daje

na znanje:
Na prošnjo Antoua Bogataja iz

Gorenje Vasi dovoljuje se zvržilna
dražba Jane/. Keržišnikovega, sodno
na 2955 gld. cenjenega zeinljišča
vložne fit. 70, 71 in 162 katastralne
občine Gorenja Vaa in vlož. St. 7 kata-
stralne občine v Dobji.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi: prvi na

26. jan u varija,
drugi na

25. februvar i ja in
tretji na

26. marci ja 18S6,
vsakikrat od 11. do 12. uro dopoludne,
pri tem sodififci s pristavkom, da se
bode to zemljiSče j>ri prvem in drugeni
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo

I)ražbeni pogoji, vsled kuterih je
posfibno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščinc v roke draž-
benega komisarja položiti, eenitveni
zapimiik in zeinljoknjižni i/piuek ležč v
registraturi na ogled.

C. kr. okrajno soiliMe v Loki dne
11. decembra 1885.

(262—1) St. 7502.

Ponovitev izvršbene
dražbe (relicitacije).

Ker se dražbeni uveti niso držali,
bodejo se po Francu Križetu iz Blat-
nika St. 3 dostale, na Nežo KriŽe i*
Blatnika St. 3 vknjižene nepremi&uipe
(zemljišča), vpisane v zemljiški knjigi
gnij.^čine Kočevje pod torn. 3i,sol. 130,
sodno cenjene na 1000 gld ,

d n 6 2 6. f e b r u v a r i j a 1 8 8 6
dopoludne ob 10. uri v sodniški ßobi
tudi pod cenjeno vrednoatjo prodal"
onemu, ki bodo največ ponudil.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlj»
dne 12. decembra 1885.

(230-3) St. io"39r

Tretji oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajuo sodiščo v Metlik'

daje na znaje:
Na prošnjo c. kr. davkarijo v Me

tliki dovoljuje se izvrsilna dražba Jože

Gušicevega, sodno ua 2030 gld. ce-
njenega ZGmljiSča ekstr. St. 341 dav*
karske občine Draščice.

Za to določuje ße tretji dražbe»'
dan na

3 0. j a n u v a r j a 18 86,
od 11. do 12. ure dopoludnc", pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljišfie pri tem roku tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jj
posebno vsak ponudnik dolžan, pre(1

ponudbo 10 proc. varžčine v roke draJ;
benega komisarja položiti, cenitveij
zapisnik in zemljeknjižni izpisek le**
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metl»̂ 1

due" 26. decembra 1885.
(229—3) St. 10397.

Tretji oklic izvršiln^
zcmljiščine drazbü.
C. kr. okrajno sodišče v MetÜ*1

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Korena dovO'

•juje se izvršilna dražba Jure Orli^'
vega, sodno na 1030 gold cen jen#
zemljišča vložek fit. 1036, 1037, 1O38
in 1039 davkarske obfcine Metlika. .

Za to (lolocuje se tretji dražbe*11

dan na
30. j a n u v a r i j a 1 8 8 6

od 11. do 12. ure dopoludne pri <#*
flodisöi v sobi St. I. s pristavkom, &
se bode to zemljišče pri tem ro^
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih J*
posebno vsak ponudnik dolžan, pr0/
ponudbo 10% varščine v roke dr»:
benoga komisarja položiti, cenitfß11]
zapisnik in zemljeknjižni izpisok le*"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metli^
dne 26. decembra 1886.

(232—3) KllO^

Oklic izvršilne drazW
premienega blaga.

C. kr. okrajno sodišče v Mßtl*
naznanja:

Na proSnjo g. Janeza Kapell^
iz Metlike dovoljujo se izvräilna dra^*
Marka Škofove iz Rozalnice za»'ü J
ljene, pri zemljižči rektf. št. lf>7» A
n. v. r. körnende Metlika na podl8*
razsodbe od 7. avgusta 1867, št. 4 1 ^ '
vknjižene terjatve v znesku 52 gia<

50 kr.
Za to dolo&ujeta ae dva d r f l ? ^

dneva, prvi na dan
3 0. j a n u v a r i j a

in drugi na dan
19. f e b r u v a r i j a 1 8 8 6 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure predp 0 1^
dnem, pri tej soduiji s pristavk0|Jj
da so bodo zarubljene terjatvo P •
prvi dražbi le za vrednost, pri «r[?f
dražbi pa za vsako ceno in za g° l

denar oddale. .-M
C. kr. okrajno sodiftče v M^11

dne 14. novembra 1885.
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(119-1) Nr. 11853.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht, dass über Ansuchen des
Anton nnd Franz Moschek. Rechtsnach-
folger des Anton Moschek uon Laibach,
die Reassnmiernng der mit Bescheid vom
W.Mai 1884, Z.4260, auf deu 23steu
August 1884 angeordnet gewesenen und
mit Bescheid vom 2. September 1884,
Z. 7301, Werten dritten cxcc. Feilbic-
tung der Realität Einl.-Nr. 32 der Cata-
strc.lgemeinde Medvedjebrdo. znr Einbrin-
gung der Forderung per 525 si. s. A., be-
williget und zll deren Vornahme die Taa-
satznng auf den

18. Februar 1886,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hier-
genchts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Dezember 1885.

(117-1) ' N r ? N 9 M

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
Wannt gemacht:

Es sei über Ausncheu der k. k. Finanz,
procnratur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Leskovic, von Hote-
derschiz gehörigen, gerichtlich anf 1404 fl.
geschätzten, un Grundbuche der Catastral-
gememde Hotederschiz «iü) Einl.-Nr. 51
vorkommenden Realität bewilligt nnd hiezn
drei FeMetnngs-Tagsatznnqeu, und zwar
d»e erste auf den ^ " '' '

1^- Febrnar, !
d,e zweite auf den !

. . ^ . März '
und die dritte auf den

15. A p r i l 188K,
ledesmal vormittags um N Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität 'bei der
Mten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-'
angegeben werden wird.
- , Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadinm zuhanden
''^itationscommissiou zu erlegm hat,

und der
Gr mdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden. ^

Dezember V ' ' "

^ " " 1 ) Nr. 10430.
«. ...Executive
nealltaten-Verfteigerung.

b e k a m 7 g e m a c h ? ^ ^ " ' ^ ^ " ^ " ' "
iw.^s ! " über Ansuchen des Simon
^aruisik von Trieft die exec. Versteige-
rung der dem Josef Homovc von Zirkniz
gehörigen, gerichtlich auf 180 fl. geschätz-
ten, «ud Rectf.-Nr. 559/12 aci Haasberg
vorkommenden Realität bewilligt und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

13. Februar ,
die zweite auf den

13. März
nnd die dritte auf deu

15. A p r i l 1886,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhauge angeordnet
worden, dass die Pfandreälität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegebeu werden wird.
, Die Licitationsbediugnisse, woruach
lnsvcsondere jeder Licitant vor gemach-
en Anbote ein 10proc. Vadium zn
vandeu der Licitationscommission zil cr-
„ 3 " hat, sowie das Schätzungsprotokoll
dipK« '^undbiichsextract können in der

Registratur eingesehen

No^nb^Vericht Loitsch,̂  l8te»

(297—1) Nr. 8914.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es habe Maria Pancur (durch Dr.

Piruat) gegen Marianna Rcpansek von
Buc, respective deren Verlass, die Klage
ä6 Prä«« 19. November 1885, Z. 8319,
eiugebracht, luid sei zulu Curator des
geklagten Verlasses Jakob Valoch, Grund-
besitzer̂ uon Mali Hrib im TucheiucrThale,
bestellt und die Tagsatznng zilr sum-
marischen Verhandlung dieser Rechtssache
auf deu

17. Februar 1886.
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
Dezember 1885.

(120—1) Nr. 12597.

Äeassumicrung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Moschek
ans Laibach wird die mit Bescheid vom
12. Juni 1884, Z. 5145, auf deu 23steu
September 1884 anberaumt gewesene,
sohin aber mit Bescheid vom 2. Septem-
ber 1884, Z. 7288, mit dem Reassu-
miernngsrechtc sistierte dritte exec. Feil-
bietnng der dem Jakob Opeka alls Nie-
dcrdorf gehörigen Realität Nectf.-Nr. 3'/.
aä Sittichcr Karstergilt die Tagsatzung
mit dem früheren Anhange anf den

18. Februar 1886,
vormittags 11 Uhr, hicrgerichts anberaumt.

K. k.'Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1885. !

(282-1) Nr. 7060

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der k. k. Finanzpro-
curatur wird die executive Versteigerung
der der Maria Russ von Ariäe ge-
hörigen Realität Einl.-Nr. 44 aä Cata-
stlalgcmeinde Setuik, i,n Schätzwerte per
1045 fl., mit drei Terminen, nnd zwar
anf den

16. Februar,
! 16. März und

16. A p r i l 1886,
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung

' auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
^ Vadium 10 Procent.
! K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
27. November 1885.

(125-1) Nr7i1578?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte ̂ Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul
PetkovZck von Laze die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Iersan von
Slivice gehörigen, gerichtlich auf 1000 fl.
und 80 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Haasberg «uk Rectf.-
Nr. 251 nud Grund.-Einl.-Nr. 21 der
Catastralgcmeinde Laze vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzllngen, uud zwar die erste
auf den

13. Februar,
die zweite auf deu
^. ^ . 13. März uud
dle dritte anf deu

15. Ap r i l 1886.
jedesmal vonnittags nm 10 Uhr, hier-
gerichts mit deni Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung uur um
oder über deu Schätzungswert, bei der
dritten aber anch uuter demselben hintan-
gegeben werden.

' Die Licitatiousbedingnisse. wornach
iiisbcsondere jeder Licitaut vor gemachte»!
Anbote ein 10proc. Vadillni zu Handen
der Licitatiouscommissiou zil erlegell hat,
sowie die Schätzuugsprotokollc uud die
Orlludbuchsextracte kouue» in der dies-
gerichtlichen Registratur ciugeschcu U'erden.

K.t. Bezirksgericht Loksch, ain ll)ten
Dezember 1885.

(255—1) Nr. 9178.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Thomas

Adam'schen Nachlasses von Pcteline.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den unbekannten Erben des
Thomas Adam'schen Nachlasses von Pete-
line hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Lorenz Bratos von Peteline
(durch Dr. Eduard Deu in Adelsberg)
die Klage cle pras». 18. Dezember 1885,
Z. 9178, Mo. 173 fl. 31 kr. überreicht,
worüber die Tagsatzung zum Summar-
vcrfahren auf den

16. Februar 1886.
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange des
H 18 des Smnmarverfahrcns angeordnet
wurde.

! Da die Erbeu des geklagten Nach-
lasses diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung uud auf deren Gefahr uud Ko-
steu deu Herrn Dr. I . Pitamic, Advocat
iu Adelsbcrg, als Curator acl actum
bestellt.

Die Geklagte» werden hievon zll dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
selbst erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter bestellen uud diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechts-
sache mit dem ausgestellten Curator nach

!dcu Bestimnmngen der Gcrichtsordnnng
verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, die Rechts«
behelfe auch dem benannten Cnrator an
die Hand zn geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
b̂eizumesseu habeu werden.

! K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Dezember 1885. ^

(181-1) ' Nr. 7748.

Erinnerung
all die unbekannt wo befindlichen Georg
Lavr ic von Srednjavas, Jakob Kor-
di zische Pupillen von dort, Georg und
Maria Kordiz von Hrib und die Ge-
schwister des Jakob Kordiz i Johann,
Ursula und Agnes Kordiz von Hrib
und deren allfällige unbekannte Rechts-

> Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekanut wo befiudlichen
Georg Lavric von Srednjavas, Jakob
Kordl'z'schen Pupille» von dort, Georg uud
Maria Kordiz von Hrib und den Ge-
schwistern des Jakob Kordiz: Johann,
Ursula und Agnes Kordiz von Hrib, und
deren allfälligen uubekmmten Rechtsnach-
folger» hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Josef Kordiz von Hrib Nr. 42 die
Klage auf Verjährterklärung von auf feiner,
Realität Urb.-Nr. 1386 acl Herrschaft
Reifniz zu deren Guusteu sichergestellte»!
Hypothetarforderuugeu eiugebracht, uud sei
über diesc Klage die Tagsatzuug zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

17. Febrnar 1886,
vormittags 9 Uhr. Hieramts angeordnet
wordeu.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekauut nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und anf deren Gefahr nnd Kosten
den Johann Knavs, Gemeindevorstaud
vou Laserbach, iu Hrib als Curator aci
aclum bestellt.

! Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls znr rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen uud diesem Gerichte namhaft ma-
chell, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
thei'digung erforderliche» Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellte» Curator nach den Ve-
stimmuugeu der Gerichtsorduung verhan-
delt werden und die Geklagteu. welcheu
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbchclfe
auch dem benannten Curator au die Hand

zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 24sten
Dezember 1885.

(5104-1) "Nr771977

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton

Brodnik von Zlebic.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem uubekannt wo befindlichen Antoll
Brodnik von Zlebic hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Zadnik als Bevollmächtigter
der Margareth Zadnik von Zlebic die
Klage auf Zahlung der Heiratsguts-
fordernug per 185 fl. sammt Anhang
eingebracht, und sei über dieselbe die Tag-
satzuug zur snmmarifchen Verhandlung
auf den

24. Februar 1886,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagteu
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten der Stefan
Pncclj von Zlebic als Curator aä aotum
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
fchrciteu und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssage mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
frei steht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben
wird.

K.t. Bezirksgericht Reifniz. am 25sten

November 1885.

(264—1) Nr. 1854.

Erinnerung
an Kaspar Laut izar von Würzen, un-
bekannten Daseins, und seine unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Vo« dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Kaspar Lautizar von Würzen,
unbekannten Daseius, und seinen unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Weneth von Würzen
die Klage polo. Ersitzung der Realität
zu Würzen Einl.-Nr. 176 der Catastral-
gemeinde Würzen eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

9. Februar 1886.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Hribar von Kronau als Curator
acl iicUim bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnnngsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erfordcrlicheu Schritte einleiten könne»,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welche» es ulm-
qens frei steht, ihre Rechtsbehelft auch
dem benannten Curator
lK-ŝ n sick die aus emer Verabscmmung
H c " . F°l»°,. ft'bst "»«messen
habe» werdc». .,^ ^

K. k. Bezirksgericht Krön all, am 8ten
Dezember 1U65.



Laibachcr Zeitung Nr. 14 122 19. Jänner 1886.1
——

Fräulein
in gesetzten Jahren (281) 2—2

suclit eine Stelle als HausMlterin
am liebsten auf dem Lande, eventuell auch
zu Kindern. — Näheres Floriansgasse Nr. 39.

Gut erhaltene

Eie-linralii
ist zu verkaufen:

Florlansgasse Nr. 39. (278) 2-2

Das K fles ReicJitJiums
wie erlangt, wie bekommt man es?

Dadurch, dass man dem Professor
Rudolf v. Orlice, Berlin, Friedrich-
strassel 21 , volles Vertrauen schenkt,
wie ich es gethan. Prof. R. v. Orlic6's
Instructionen für das k. k. Zahlenlotto
sind ein Segen für alle Lottospielor
Oesterreich-Ungarns, denn sie erzielen
jährlich (318) 3—1

Tausende von Terno-Gewinnen.
Auch ich kann dies aus eigener

Erfahrung dankbar bestätigen, weil ich
im Laufe eines Jahres $^* 3 tüoh t ige
Ternos * ^ P | durch Herrn Prof. Rudolf
v. Orlic6, Berlin, gewonnen habe, und
da lernt man das Glück des Reichthums
kennen und schätzen!
Orsowa. Hermine Friedrich.

£ Musik 3
in der Familie

406 Claviercompositionen
statt M. 4 0 für nur M.10.
200 der schönsten Tänze, worunter

allein 100 von Strauss.
50 Operetten Potponrris. (Jungfrau

von Belleville — Glocken von
Corneville — Lustige Krieg —
Boccaccio — Juanita u. s. w.,
u. s. w.) (340) 1

120 der schönsten Volkslieder mit
unterlegtem Text.

80 Compositionen von Chopin (Noc-
turnes, Walzer, Polonaisen u. s. w.)

B vollständige Ciavier - Auszüge
aus den Opern: Fra Diavolo —
Stumme von Portici — Die
weisse Dame — Der Barbier
von Sevilla — Norma — Joseph
oder Jakob und seine Söhne.

Alles dieses in schönen, grossen
Quartausgaben, mit grossem Druck auf
bestem Notenpapier, unter Garantie für
neu und fehlerfrei,

statt M. 40 für nur M. 10.
Kar! Ciogau, Hamburg

Scli.le-a.sexi'br-ü.clce £Tr. £3.

Specialarzt

Dr. Hirsch
Nrt <a»ch veraltete), mabüsoüdcvc l l » , r » .

l»«l I'r»«»«!», ol»u« Geriifsstöriiliss dcs
Pilticntcn, nach n«nv»tur Alst l io i l«

^r<inau«lK ldiscrct). Oidi»ation:

Wien. MariMlferstrasze l^.
«ncft mit <„lösü!,rli<l,cm Nranlcubcricht
und vtiglschlosscncr ^unsnltatiuuontbur "
wtrden sofort d^utwurlct und Vicdic,imente ^

besorgt. "

(^42) Nr. 254.

Betanntmachun^.
Vom k. k. Lcmdesgcrichtc als Con-

cursinstanz wi rd bekalillt gelzelioll,
dass im Concurse des A d a l b e r t
K a ß i q , Kiirschm'rs in Laibach,
Herr Dr. Franz Papez als dosiliitilx'r
ConmrM'rwaltcr lllidHi'rr Dr. Ivan
Taväir als dcssm Stcllvcrtretn' bc-
stcllt worden sind.

Laibach am 12. Jänner 1^8«.

Dr. Hirschfold
aus Wien

wohnt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich
von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (115) u

(223—2) Nr. 12679.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläntnger nach dein ohne Testament ver-
storbenen Handelsmanne Georg L a u r i e

von Rakek.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlassenschaft des am 21. De-
zember 1883 ohne Testament verstorbenen
Handelsmannes Georg Lanric von Rakek
eine Forderung zn stellen haben, aufge-
fordert, zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

6. F e b r n a r 1 8 8 6 .
vormittags 10 Uhr, vor dem k. k. Notar
Herrn Ignaz Gruntar in Loitsch zn er-
scheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigcns denselben
an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der augemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Ansvrnch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Dezember 1885.

(143—3) Nr?1022'67

Bekanntmachung.
Den Thomas und Mart in Mivsek,

rücksichtlich deren Erben und Rechts-
nachfolgern aus Averse, wird bekannt
gemacht, dass für sie aus Altlass der
Klage des Ignaz Petkovs'ek von Ziberse
Nr. 29 wegen Anerkennung der Ver-
jähruug der im Grunde des Schuld-
scheines vom 13. November 1837 auf der
Realität Einl. - Nr. 19 der Catastral-
gcmeinde Ziberse sichergestellten Forde-
rungen per 252 fl. C. M. Herr Karl
Puvpis aus Loitsch zum Curator aä
acwm bestellt und die Tagsatzung zur
Verhandlung über obige Klage auf den

5- F e b r u a r 1 8 8 6 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
November 1885.

(239—2) Nr. 9378.

Bekanntmachung.
Dem Andreas Skrotnik von .Ober-

Loitsch, der Maria und dem 5 Johann
Mele von Zirkniz und Franz Obreza von
Bezulak, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird^ hiemit bckauut gemacht,
dass für sie Herr Karl Puppis aus Ober-
Loitsch zum Curator uc! as'lum unter
gleichzeitiger Zufertigung der Grundbuchs-
beschcide vom 21. April 1885, Z. 3588,
23. Ma i 1885, Z. 4568, 1. I n n i 1885,
Z. 4977 uud 4976, bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1885.

(290^2) Nr. 4163.

Erillnerllllg
an den derzeit unbekannt wo befindlichen

Franz M i k l a n c i c von Sairach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird dem derzeit unbekannt wo befind-
lichen Franz Miklaucie von Sairach hie-
mit erinnert:

Es habe Franz Lenger von Sairach
wider denselben die Klage auf Bezahlung
einer Krämerwaren - Kaufschillingsforde-
rung per 64 f l . 2 kr. «uk tirae«. 28sten
November 1885, Z. 4163, hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

' 3. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des H18
der Allerh. Entschließung vom 8. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Tho-
mas Naglic von Sairach als Curator
acl acl,um ans ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zn machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 28steu
November 1885.

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
fur Handel ond Gewerbe in Trlest.

Oelder zur Verzinsung*
In Banknoten

4 Tage Kün<ligung 3 Procent
8 * „ 3«/* n

'•» „ „ 3V, ,
Dio Zinfusa - Ermässigung tritt boi

allon in Umlauf befindlichen Einlag8'
briofon vom 14., 18. Juni, rosp. lOtoö
Juli 1 J., jo nach don betreffondon KüD"
digungsfriston in Kraft.

In Napoleons d'or
ßOtägigo Ktindigung 3 Procent

3mnnatlicho H 3V4 n
6 n y, 3' / , -

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2% Proc. Zinsen atif jodei

Betrag (56) 6

in Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Tropp»0'
Lomborg, Piumo sowie sernor auf Agr»1?1

Arad, Graz, Hermannstadt, Innsbroc*-
Klagonfurt, Laibach, Salzburg sposonfr»1

Käufe und Verkäufe
von Devison, Esifocten sowie Coupon1'

Incaaso '/• Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon je nach ,*"

treffondoin UobcroiD'
kommen,

gogon Crediteröffn»««»? !"
London odor P»^
Vi Proc. Provision W
3 Monato.

auf Effecten, (i Proe. Zinaon per Jahr JJ1

zum Betrage von fl. lOĵ 1

auf höhoro Boträgo gera»"
speciollor Voroinbarui^

Ti iea t am 10. Juni 1886. _^

(204—2) Nr. 1315^

Belanntmachllng.
Vom k. f. städt.-delcg. AeziMcr i^

Rndvlfswert wird bekannt gemach^
Es sei am 27. Jänner'1885 3 " .

Zagar zu Unterforst Nr. 7 mit H ' ^
lassung einer letztwilligen AnordniO .
welcher er seinen Bruder Mathias M
zum Erben einsetzte, gestorben. ^

Da dem Gerichte der Aufenthalt"
erblasserischen Brnders Franz M " l "
bekannt ist, so wird derselbe aufgcfo^
sich bis

15. November 1886

bei diesem Gerichte zu melden u"Vß
Erbserklärung anzubringen, widrige"'"
die Verlassenschaft mit 'den sich « H
den Erben und dem für ihn aufgest^
Curator Herrn Anton Weih von N ^
wert abgehandelt werden wird. ^

wert. am 22. Dezember 1885.

" ^ ' Kundmachn«!, ' <
Nei dem Depositenamte des gefertigten l, l. BczirlSncrichtes erliegen seit mehr als 80 Jahren uachslcbende Devositen <"

wabrunn. als:

B a r s c h a f t
!^ Gerichtliche ^and Ncncnnunq der ' ^ P"'
? Depositen. Zahl und . Gegenstand Erlaa^DcXmn Silber F ° " ! ' .io»<"
3̂ Datum ^ l « , , ^ lljlllnla

2 — ! ! ^ r ^ X ^
y i N ^ Z , ? t . " " ^ ValschaftmW.W. 15, N°vs,nber1843 . . . . . ^ "

.. <,^, . ,,, , i o ^ „ ^ tt?^"'°^ Naischnjt 2». Ottober 1852 l 2 . ' ! ' / . -
.6 254 5. Vliilillsl 18o0 I I . 53 Grabner Agnes und M a r -

^ 394? u. 28 Oltub^- ,852 , . ^ Schiwauh Michael um, " 28 sscwmr^ßü8 ! ' " ^
^154-; 20. ?lp.i l l 8 5 2 " ' " Großl«ck „ 2 ? H v c m b e r ,8',2 ^ ^ - ' ^

! 5, 5l5> W. August 185011. 72 E l ^ n Alttun von Döl'ernig ^0 «u.iust 1850 i» ,^ '^ '
« 31 . Apr i l 1 8 5 2 I I . 238 Matlovic Mar ia von va». " ' ^ ^ "

acnackcr z5 c>^>j , u ^ ! « >xn/ -
7 2 l 0 l 10. Eep lc ,nbc r1«50 l l . :^41 . « » t t n w M Aqnrs " 18 Jun i ,851 > ' ? i '
8 ^ , t t , 0 . Septemlicr 185011. :l42 A»lu»c«! Iosrf " 1.^ Ottobrr 1851 ' ' 1 2 4 ? ' / '
9 A « " w Tspten.bc,- 1850 ^ . ^ ^ ^ , ^ . ^ ^ . ^ , ^ " 2 Septe.nbe. 1851 ' . ' ' , . . , !

. ^ ? ^ l0 , ̂ cplembsi.' <8n0 v ^ ^ .. ^ November 185,1 ^ > "n
10 2265 8. Jun i 1852 I I . W.1 Ianrziö Malhm« von ?ieu<

! l '242s! 19. I n l i " l-'>, I u » 1852 . . 2 50

l<i t,8<j 28, Februar 1854 I I I . 58 Kral) Franz von Sajenice
Vellasömassc .. 6. M i i rz 185,4 « ^8

1.^184.-; 24. c l to lu ' r 1854 I I I . 72 Griöar Iul,a,,n von Naz- . . ' . - , "
l bnre. Criminalmllssc „ 24, Oktober 1854 . . 52 50 ' ,mü<!

Es weiden alle diejeniasii. loelche nnf diese Dcposilcn E'arnthnnisansv.iiche zu erheben verineiürn nufnesurdert dieselbe «n^
s>nem I a l m , jcchs Nuchen uud dre, Tagen geltend zu n.achon. widrissfns diese Depositen n!« hinsällia e>f,n'rl m^ ,ür be" M "
^taatscosse »uerdcn a<'gcgel,ei, werden. '

K. l, Veziiss'gericht Tressen, an, : l . November 1885^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


